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Ruby



Entwicklungsstadien 

Geburt - 1. und 2. Woche: vegetative Phase 

3. Woche: Übergangsphase 

4. - 8. Woche: Prägungsphase 

8. - 12. Woche: Sozialisierungsphase 

16. Woche - 7 Monat Rudelfindungsphase 

ab 7. Monat: Pubertät 

ab 2. Lebensjahr: Adoleszenz 

ab 3. Lebensjahr: Erwachsenenalter 

Senektum

Unser Weg zum Schulhund



Der Labrador Retriever

will to please



Gründe für einen Schulhund



Konzentration

Motorik

positive 
Auswirkung

Selbstwertgefühl

Selbstbewusstsein

Lernklima

baut Ängste/Stress 
ab

Motivation

Achtsamkeit

Verantwortung

Wahrnehmung Lern- und 
Leistungsbereitschaft

Klassengemeinschaft

soziale Kompetenzen

Empathie

Kommunikation

Respekt



๏ ist ein einfühlsamer, wertfreier und vorurteilsfreier Klassenkamerad 

๏ hat einen direkten Bezug zur Lebenswirklichkeit der Kinder 

๏ ermöglicht Nähe und Körperkontakt 

๏ leitet von eigenen Defiziten weg (ermöglicht Transferleistungen) 

๏ fördert das Lernen am Modell („Was der Hund kann, das kann ich auch!“) 

๏ ist ein sozialer Brückenbauer

Gründe für einen Schulhund

https://www.tierisch-gute-schule.de/tiergest%C3%BCtzte-p%C3%A4dagogik/ziele-wirkungen/

https://www.tierisch-gute-schule.de/tiergest%C3%BCtzte-p%C3%A4dagogik/ziele-wirkungen/


Lernen mit und über 
den Hund

soft skills  

inhaltsbezogen (Ideenkiste Schulhund) 

hundebezogen (Hupäsch)



Was macht ein Schulhund?

Schulhunde George & James: 
https://www.youtube.com/watch?v=CfaeMwmL_pU

Schulhund Kira: 
https://www.youtube.com/watch?v=QJMhlG0-RgE

https://www.youtube.com/watch?v=CfaeMwmL_pU
https://www.youtube.com/watch?v=QJMhlG0-RgE


Unser Weg zum Schulhund



Elternbrief 

Elternabend 

Austausch zwischen Eltern und Lehrer

Unser Weg zum Schulhund
Vorbereitung der Eltern



Information über die Entwicklung des Welpen 

Einüben von Rücksichtnahme/Empathiespiele 

Einüben des Respektieren der Ruheecke 

Informationsplakate

Unser Weg zum Schulhund
Vorbereitung der Schüler



Vorbereitung der Schüler
Unser Weg zum Schulhund



Unser Weg zum Schulhund
Hygieneplan Klassenraum



Unser Weg zum Schulhund
Vorbereitung des Klassenraums

Ruheecke/Decke/Korb/Box einrichten 

Gestaltung von Plakaten mit Regeln 

Umsetzung des Hygieneplans



Unser Weg zum Schulhund
Hygieneplan der Schule

In Anlehnung an den Aufsatz von Andreas Schwarzkopf "Hygiene: Voraussetzung für die Therapie mit 

Tieren" (in Olbrich / Otterstedt "Menschen brauchen Tiere" Stuttgart 2003) wurde ein Hygieneplan 

für den Schulhund an der Grundschule Alpenrod erstellt und beim Gesundheitsamt eingereicht! 

Hygieneplan der Grundschule Alpenrod 

1.     Einleitung  

Der Schulhund Ruby wird zur Tiergestützten Pädagogik an der Schule 
eingesetzt, um die Arbeit der Lehrer u. a. in den Bereichen Emotionalität und 
Sozialverhalten, Lern- und Arbeitsverhalten, Sprache und Kommunikation zu 
unterstützen. Der Hygieneplan hat das Ziel, eine mögliche Infektions- 
übertragung vom Hund auf den Menschen und umgekehrt zu minimieren!  

2. Ansprechpartner 

Sabrina Schuchmann    E-Mail: schuchmann_alpenrod@yahoo.com 

3. Rechtsgrundlagen 

§36 Infektionsschutzgesetz (Festlegung eines Hygieneplans) 
BGV C8 (UVV Gesundheitsdienst) (Desinfektion, etc.) 
§41 (Schulgesundheitswesen) und §46 (Unfallverhütung) Allg. Schulordnung 

4. Dokumentation zum Tier 

Der Schulhund Ruby wurde u. a. auch danach ausgesucht, dass Verletzungen 
der Schüler weitgehend auszuschließen sind. Er hat ein freundliches Wesen und 
ist aggressionslos. Bei Bedrängnis zieht er sich zurück.  

Da der Hund zum jetzigen Zeitpunkt erst drei Monate alt ist, kann er noch nicht 
im vollen Umfang für den Einsatz ausgebildet werden (Mindestalter 18 Monate). 
Frau Schuchmann besucht die Hundeschule und wird den Hund dem Alter 
entsprechend weiter ausbilden.  

Alle Schüler werden immer wieder darin trainiert adäquat auf den Hund 
zuzugehen und seine Körpersprache richtig zu deuten! Folgende Unterlagen 
vom Schulhund sind stets einzusehen:  



Vorbereitung des Hundes

Unser Weg zum Schulhund

als Welpe (bis 7 Monate) 

schrittweise Gewöhnung an Schule & Kinder 

wenige Einsätze am Tag (nach Alter, Verfassung, Charakter) 

Welpe beobachten (Stresssymptome) 

häufige und ausgiebige Ruhezeiten 

positiver Abschluss nach jedem Einsatz 

Ausbau der Übungen entsprechend dem Konzept/der Vorlieben des Welpen 

Welpen-/Hundeschule



Dauer: ca. halbes Jahr 

Wochenendseminar 

theoretische und Praktische Prüfung 

regelmäßiger, dauerhafter Einsatz mit 18 Monaten

Hunde-Referendariat

Unser Weg zum Schulhund



Ein Ausblick
Das mögliche Konzept

Mögliche Zielbereiche: 

Stärkung der Sozialkompetenz, des Selbstwertgefühls, der 
Motivation 

Abbau von Ängsten vor Tieren 

Steigerung der Konzentrationsfähigkeit 

Förderung der Sensibilität und des Respekts im Umgang mit der 
Natur



Ein Ausblick
Das mögliche Konzept

Rahmen des Einsatzes: 

Einsatz in der eigenen Klasse, in „Fremd“klassen, Einzelförderung 
„HuPäSch-Stunde“ 

Einsatzzeiten: 1. + 3. Stunde 

Pausen- u. Ruheregelungen: alle Pausen, 2., 4. und 5. Stunde



https://www.schulhundgeschichten.com/

Homepage

https://www.schulhundgeschichten.com/


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


